
Titelseite: Waldhackschnitzel aus Energierundholz oder aus 
ehemals ungenutztem Waldrestholz sind seit einigen Jahren 
für Waldbesitzer ein zunehmend interessantes Verkaufsprodukt. 
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auch abrufen sollen, dann müssen alle Zäh
ne im »Getriebe der Hackschnitzelbereitstel
lung« reibungslos ineinandergreifen. 
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